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Witbernm zwri llnisn'Führer wegen

Mißachtung bestraft.

Bekennt sich zu einem Verdikt von
' Z1S.000 wegen Verleumdung.
' Ehescheidung? Fälle. (Singe

reichte Testamente. Nachlab-S- a

chen. Verschiedenes. ,

David Ostend, Präsident der Local
Union No. 63 der Ladies Garment
Workers Union, und Nathan Carl,
in Mitglied der Exekutiv , Behörde

hrrrftn llninn Vnii rhn rtffrn nfinivii jjv vr
lich wie vor einigen Tagen David
Fuhfeld. wegen Mißachtung eines

Einhaltsbefehls zu je .5 Ta-ge- n

'Haft, sowie je $100 und Kosten
verurtheilt. Sie erhielten jedoch einen

Urtheilsaufschub bis Samstag, um
, ine Berufung, die sie einlegen wollen,

zu erheben. Die Affaire entspringt
dem Streik bei der Fulworth Gar
ment Co., der die Gerichte 'schon seit
drei Monaten in einer oder der ande
ren Weise beschäftigt hielt. Mit der
Berufung der Beiden wird auch dieje
nige de David Fuhfeld. der zu 10
Tagen Haft und $100 Geldstrafe ver-

urtheilt worden ist, verhndelt werden.

Bekennt sich zu einemVer
dikt über $15,000.

Die $15'000 Schadenersatzklage,
welche Harvey C. Hubbell, früherer
Wasserwerks Superintendent von
Norwood, gegen den Councilmann
Jai. 2. Currin von Norwood einge
reicht hat. weil derselbe ihn derleum-de- t

haben soll, kam gestern dadurch
zum Abschluß, indem der Verklagte
vor Gericht erklärte, daß die gegen

Hubbell erhobenen Beschuldigungen je- -

der Begründung entbehrten und er
willens fei, daß ein Verdikt für den
vollen eingeklagten Betrag gegen ihn
(Currin) abgegeben werde. Er fei
nicht vermögend und wolle versuchen,
dem Kläger wenigstens die gehabten

Ausladen zu ersetzen, nachdem derselbe
durch das Verdikt vor aller Welt wie
der rehabilitirt worden fei.

K t. . f . ! v .. n2 . 8 f f&y(iivuii)B ijutti.
Agathe Burdick. 1411 Race

Strake. die sich im Juli 1908 mit Ed
, mund Burdick derheirathete, erlangte
gestern ine Scheidung und außerdem
wurden ihr Alimente von $600 in
Baar und $4 pro Woche zugesprochen.
Sie wies nach, daß ihr Gatte sie stets
in brutaler Weise behandelt und es

ihr dadurch unmöglich gemacht hat,
noch länger mit ihm zu leben.

vill y V a v i u, jjcv, iugiu
stein, 2815 Highland Avenue, derhei-

rathete sich im Juli 1912 mit dem
Chauffeur Robert Hosford, fand aber
bald us, daß sie einen großen Fehler
begangen hatte. Der Mann war dem
Trunke ergeben, vernachlässigte sie die
meiste Zeit und behandelte sie außer-de- m

noch in brutaler Weise, wenn sie

sich freigeben ließ, ihm wegen sein:?
Betragens Vorwüufe zu. machen. Im
Februar 1913 ließ er sie ganz und gar
im Stich, worauf sie ein Scheidung?
gesuch einreichte, das ihr gestern

wurde.

Lorena May Strauß, geb.
Alexander, hct ihren Gatten Wm.
Judson Strauß, mit dem sie sich im
Oktober 1912 derheirathete. auf Schei
dung verklagt, weil er sie wenige Wo
chen später aus dem Hause gejagt und
sich seitdem geweigert hat, mit ihr zu
leben oder für sie zu sorgen.

Weil seine Gattin Millie LucaS. mit
der er sich im Jahre 1900 derheiralhe-te- ,

ihn vor S Jahren ohne Ursache ver-lass-

hat. erlangte OscarLucas.
ein Fuhrmann aus Addyston. , eine
Scheidung.

Bessie R e h n, geb. Mqerz. ihres
Zeichens eine Buchhalterin von Love- -

land. O., will aus Grund brutaler Be
Handlung, wegen Trunksucht und
NichtVersorgung von Arthur' Rehn ge
schieden sein. Die Klägerin, welche
schon eine Scheidung von ihrem ersten
Gatten erlangt hat, heirathete Rehn
im Juli 1909.

Therese Kraemer, die sich

im Jahre 1904 in New York mit Carl
Kraemer verheirathete, will von dem
selben geschieden sein, weil er seit ge

raumer Zeit nicht für sie gesorgt hat,
Sie macht geltend, daß er sie im Jahre
1910 mittellos im Stiche ließ und sich

dann, weil die Miethe nicht bezahlt
war. aus ihrer Wohnung gewiesen
wurde. Seit der Zeit hat sie selbst ,h.
ren Unterhalt verdienen müssen. Außer
der Scheidung verlangt sie auch da
Recht, ihren Mädchennamen 2herese
Bitte wieder führen, zu dürfen.

Bertie Bidwell. deren Gatte
Egbert Bidwell sie im Dezember 190
im Stich gelassen hat, strengte gestern
eine Scheidungsklage an. Die Beiden
heiratheten in Urbana. III., im Jahre
1891.

Sam. W. Coleman hat seine
Gattin Nannie Coleman, die er im
Jahre 1873 heirathete, aus Scheidung
verklagt, weil sie ihn vor sechs Jahren

. verlassen hat. '
Wm. Scbroed? min hnn U,

er Gattin Charlotte Schroeder, geb.... rr... Ätva rru r i t . i- -
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im vezrmir itan Yklraiytke, gescyie
den sein. , Er führt an, daß sie ihre
Pflichten Vernachlässigt und sich gewei
gert hat. seine Mahlzeiten zuzuberei
ten. Auch habe sie sich beständig mit
ihm gezankt, sehr ost sein Leben be.
droht und ihm am letzten Freitag den
Stuhl vor die Thür gesetzt. Seit der

Zeit ist er nicht wieder im Hause gewe
sen.

El nae reichte' Testamente.
ofa Ja lau er. deren Nachlaß

aus etwa $80.000 geschabt wird, ver
macht den United Jewish Charities,
Cincinnati. $1000. dem jüdischen Ho
spital, Cincinnati. $250, dem jüdischen

Aitenbeim. Cincinnati. $250. dem
Home for Incurables, Cincinnati,
$100. dem jüdischen Waisenhaus,
Cleveland, $250, dem Colored Orphan
Asylum, Cincinnati, $10.

Ferner setzt sie einen Fonds von
$10.000 aus. der von ihren Schwie
gersöhnen ' und Testamentsvollstreckern
W. I. Friedlander und Jesse S. Wy
ler verwaltet werden soll, und von
dessen Einkünften sie $400 pro Jahr
an den Bruder Chas. ß. Stir, bezah
len sollen, wahrend der Nest der Ein
fünfte ihren beiden Töchtern Lalla I,
Friedländer und Floren I. Wyler
zufällt. Nach dem Tode Des Bruders
Chas. . Stix sollen die beiden Toch
ter die $10.000 gleichheitlich erhalten
Ihren Enkelkindern vermacht , sie ze

$5000 und den Rest des Vermögens
hinterlaßt sie ihren beiden Töchtern.

Der Anwalt Reuben Tyler,
der vor einigen Tagen eines plötzlichen
Todes starb, vertheilt sein Grundeigen
thum unter seine beiden Töchter und
seinen Sohn und vermacht den Rest
des Nachlasses seiner Wittwe Alice H
Tyler.

SarahMargaret Schnei--
der vermacht ihrem Sohne John
Phillips, der verschollen ist. $50 und
den Rest ihres Vermögens ihren drei
Neffen und zwei Nichten.

Nachlaß. Sachen.
H. F. Hollmann ist Nachlaßverwal-te- r

von Fred. R. Schuermann; Perso- -

nalien $3750.
Gus. Wrampelmeier ist Testaments

Vollstrecker von Charlotte K. Samp
son; Personalien $500. Grundeigen
thum $4000.

Ed. Wassendorp ist Testamentsvoll
streck von Katherine Krieger; Perso- -

nalien $2500.
Emma Schmidt ist Nachlaßverwal

terin von August Schmidt; Persona- -

lien $c00.
Der persönliche Nachlaß des John

G. von Lahr betragt $670.68; derje-

nige der Betty Eppinger $11,112.50;
derjenige der Anna Wocher $24.000.

Kriminal , Sachen.
ChaS. Brown, des Diebstahls

überführt, und Frank Geren, der sich

des Raubes schuldig bekannt hat, wur
den gestern der Staats - Besserungs,
anstatt überwiesen.

Wegen Raubes erhielt W m. I o h n
l o n 30 Tage istsananik uns eine
Geldstrafe von $800 und Kosten zu
diktirt.

James 2 a y l o r. der ein Mäd
chen gegen seinen Willen belästigt und
auch angegriffen hatte, wurde unter
Annahme mildernder Umstände

"
unter

einer suspendirten Gefängnißstrafe von
6 Monaten entlassen.

Der Farbige Wm. Gassatvay wurde
gestern wegen RaubeS prozessirt und
nach kurzer Berathung von den Ge
schworenen schuldig befunden.

Verschiedenes.
Janeway & Carpenter klagten eine

Forderung über $3979.73 gegen Lewis
Voiqht ir. ein.

Die Variety Amusement Co. hat
ine Forderung über $1751 gegn Eli

zabetb Schorr eingeklagt.

In der $10,000 Schadenersatzklage
des Nachlaßverwalter von Girolomo
Ponetta gegen die P. C. C. u. St. L.
Ry. C. wurde ein Verdikt zu Sun
sten der Verklagten abgegeben.

Aus dem Muniziplgerichk

Die Automobilisten stellten gest.'rn
wieder ein sehr stattliches Koningent
der Angeklagten im Munizipalgericht.
Die Leisten waren wegen zu schnellen
Fahrens vorgeladen worden, während
verschiedene sich zu verantworten hat
ien. weil fie noch keine neuen LizenS
schilder an ihren Kraftwagen führten.
In den meisten Fällen ließ Richter
Bell die Sünder mit der Zahlung der
Kosten davonkommen, während einige
$5 an die Stadtküsst neben den Kosten
abzuführen hatten.

Auf Dienstag über acht Tage wurde
der Fall von Joseph Stein verschoben,
der am Sonnlag über seiner an der
Stabler und Neave Straße befindli-che- n

Wirthschaft, in seinen Wohn
räumlichkeiten angeblich einen
schwunghaften Handel mit Spirituo
sen betrieb, bis er von dem Polizisten
Telgheder verhaftet wurde.

Zu $25 und den Kosten wurde der
Neger Thomas S. Adamt verurtheilt.
der am Sonntag in stark angezechtem
Zustand an der Fünften Straße ran
dalirt hatte. '

George Williams mußte auf länge
re Zeit Quartier im Arbeitshaus be- -

zieben. Er wurde zu 10 Tagen Haft
und $25 Geldstrafe verurtheilt, weil
er versucht hatte, drei Handtücher aus
dem Union Bahnhof zu stehlen.

Jß zermalmt.

Albert 3- - Teiser. von No. 3 Treser
Avenue. Elmwood Place, seine Zei
chenS Lokoinotivheizer. fiel gestern
Abend in Charon. O.. von der Lose.
motive, die er bediente und zwar so
unglücklich, daß er mit dem linkenFuß
unter ein Rad geriet!,, wobei inrn da
Glied zermalmt wurde. Der Berun
glückte wurde per Bahn nach der
Stadt gebracht imb nach dem städti
schen Hospital überführt. ,r

Tägliche, Clnelavatlkk VoNsLlatt, ' Tlenstng, Un 21. April 1914.

Ehrlicher Finder.

Armer Teufel liefert gefundene Tia
mauten ehrlich der Polizei ab.

Cine ehrliche Haut ist Thomas Fo
startn, von No. 648 Main Straße
Das hat er gestern auf das Eklatant
teftö bewiesen. Fogartn, der durclMis
nicht mit 'irdischen Glucksgiitern ge
segnet ist, dein es im Gegentheil ziem
lich schlecht gebt, fand gestern Nach
mittag an der Ecke der Siebenten und
Walnut Strotze cm Tamenporte
moniiaie.

ölls er das Portemonnaie auf sei

neu Inhalt untersuchte, wäre er bei
nahe vor Schreck ohnmächtig gewor
den. denn es enthielt zwei werthvolle
Tiamantringe, einen einfachen gold?-ne- u

Nina, einen silbernen Ning, soivie
$2.48 in Baar lind verschiedene an
dere .leinigkeitcn. Darunter cm

.

Nachdem Fcgarhi sich durch eine
genaue Untersuchung davon überzeugt
liatte, da; in dein Portemonnaie
nichts eiitlialten war, was zur Fest- -

stelliing der Identität der Pcrlimrin
Hütte führen rönnen, begab er sich mit
seinem Fund stracks bis zur Ecke der
Crchiten und Walnut Stratte wo er
das Portemonnaie nebst Inhalt dein
VerkelirspoliLisieil P. Von Tohu über
gab, der eS in der Eentralstation ab
lieferte, wo es der rechtmäßigen Ei
genthümerlii harrt.

Schieberei.
S

.italikniiaier saineioer von einem
Landsmann angeschossen.

Ter Tchneider Amadeo Dominica,
von No. 11-- Allison Straße, liegt ge
gemvärtig in, städtischen Hospital a
einer leichten Äugelwunde in der lin
ken Seite darnieder, die ihm geiler
gelegentlich eines Streites von seinei
Landsmanii nin. Perry, von Vio

112 Allison Strake. der ebenfalls sei

nes Zeichens Tcheider ist. beigebracht
wurde. Tie Schießerei spielte sich vor
dem Hanse ab, in welchem Dominica
wohnt, aber worum es lich bei oein
Streit handelte, tonnte von der Poli
zei sonvit noch-nic- ermittelt werden
denn Tominico wie auch Perry fare
den nur einige Brockeil englisch und
sergeant Winielmann vom Tritten
Tistntt kann allerdings außer eng
lisch auch deutsch, aber mit seine
italienischen Sprachkenntnissen geht
cö ilim ebenso wie den beiden italie
nischen Kainpfhäliiien mit dein Eng
tischen und die Folge ur, daß
von dem ttauderwälsch, dessen sich di
Beiden in der Polizeillation bedien
ten. kein Wort verstehen konnte. E
beaiiiigte sich daher, die Namen der
beiden Ltrawallislen zii Protokoll
nehme und ordnete an, daß Perry
sofort verhaftet wurde, wäfornid To
nilllico nach feiner Eiitlaisung an
dem Hospital nach der- Polizeistation
geschafft werden wird, damit Beide
Richter Bell wegen Ruhestörung vor
geführt werden können.

Die Schicnerei hat leider noch seh
tragische Folgen für die junge Gattin
Tominico s. Tie junge Frau, die ers
20 Jahre zahlt, hatte infolge der Auf
regulig über die chieuerei eine yclj!

geburt und mußte ebenfalls iiach dem
städtischen Hospital gebracht werden,
wo ihr Zustand für ziemlich bedenklich
erklärt wurde. Die beiden Binder de
Paares, im Alter von zivek' und vier
Jahren, fanden vorläufig Aufnahme
in der jtinderheiinath.

(Seburten.

John und Marie Botoz. 4S40
Spring Grove Ave., Knabe.

(KhArtti irnS !ln IH ir

Straße. Mädchen.
Harry und Amanda Wuebblmq.

1931 Fairmount Ave., Madchen
Anton und Elisabeth Sunbrock,

121 Oehler Straße. Mädchen.
Arthur und Maud Kopp. 9CC Kir- -

bert Ave.. Knabe.
Frederick und Mathilde Kramer,

25 Mohawk Str.. Knabe.
Charles und Golde Scheer, 4 Le

roy Court. Knabe.
George und Edna Timmermann,

1112 Gest Straße. Knabe,

Mike und Elisabeth Fridrig. 213
Fmdlay Str.. Knabe.

James und '2ttargaret Rchey. 1753
Denham Str.. Knabe.

Louis und Mary Mittelhouser,
916 Mound Strake, Knabe,

Bernard und Catherine Heile. 833
Charlotte Straße, Mädchen.

Carl und Eleonore Grome, 1512
Dudley Straße. Mädchen.

Thomas und Louise Devmi, 2514
Chatham Str., Madchen

Charles und Stella Summers,
32 Regent Ave.. Knabe.

Elmer und Marie Staub. 1215
California Ave.. Knabe.

Fred, und Therese Arnold. 1419
Elm Straße. Knabe.

Edward und Carrie Echoen, 1201
Ost 3. Straße. Knabe.

William und Addie Moore. 937
Martin Straße. Knabe.

Elijah und Augusta Taylor. 947
Ost 3. Str.. Mädchen.

Fiel vom Wagen.

Der Fuhrmann John Kramer, von
No. 1230 Budd Straße, fiel gestern
Nachmittag vor dem Hause No. 1242

Budd Straße so unglücklich vom Wa
gen, daß er sich das linke Bein, brach.
Der Verunglückte sand Ausnahme im
städtischen Hospilat.

Bon der Bühne.

Adele", eine hub sch ausgestattete
Operette im Grnnd. Saison

,
schluh im Teutschen Theater.

Im Grand Opernhaus
wird diese Woche eine hübsche gefällige
Operette aufgeführt mit dem Titel
Adele", die gestern Abend bestens

ausgenommen wurve und den lahl
reich erschienenen Besuchern angenehme
totunwn bereitete. Xas pikante fran
Zösifche Singspiel rührt von den Her
ren Paul Herve und Jean Briquet her
und ist von Adolf Philipp im Verein
mit Edward ,Paulton fur die amen- -

lanische Buhne bearbeitet worden.
Adele ist das hubiche Kind eines stein-reich-

Fischkonserven - Fabrikanten.
die ihren Schatz lediglich aus dem
Grunde nicht henathen soll, weil er
der Sohn des väterlichen Konkurren- -
ten ist und die beiden Konkurrenten
sich hassen wie die Sünde. Adele geht
mit dem Baron Charles de Chantilly
eine Konvenienzehe ein und zwar ha
ben die beiderseitigen Geliebten, Ade-le- 's

Robert und des Barons Myrianne
de Neuville. dagegen absolut nichts ein- -

zuwenden, denn es ist abgemacht, daß
vie iyegatten sogleich wieder ausein- -

anderlaufen, sobald die Trauung voll- -
zogen ist. Nach der Scheidung sollen
dann die richtigen Paare zusammen-komme- n.

Es kommt natürlich ganz
anders. Charley findet sein Weib- -'

chen wirklich so nett, daß er sich in
dasselbe verliebt, und schließlich bleibt
für Myrianne und Robert kein ande-re- r

Ausweg, als auch aus sich einPaar
zu machen. Noch ein drittes Liebes-p- a

giebt es, nämlich des Barons
Kammerdiener und seiner Gattin
Kammerkätzchen. Die Operette ist von
einer gefälligen Musik getragen und
hochfein ausgestattet. Frl. Natalie
Alt singt die Adele mit frischer Stim.
me und macht besonders mit dem Wal-zerli- ed

Furore. Frl. Georgia Caine.
die Myrianne, ist fesch und flott - im
Spiel und Gesang und auch diese
Künstlerin hat manchen Schlager. In
guten Rollen treten ferner Hal Förde,
Crauford Kent, Tllas Welford. Will
Tanford. Eloise Price und Harry
C. Bradley auf. Lobende Erwähnung
verdienen die Evolutionen des schmu-cke- n

Chors.
Mit der Auffüllung der Costaschen

Operettenposse Ein Blitzmädel", Mu-si- k

von Karl Millo'cker. gelangt die
Saison des Deutschen The a
ters am Sonniag zum Abschluß.
Gleichzeitig wird sich das deutsche Pu-bliku- m

vom Gr;nd Opera House, wo
es so viele Ja!,:e lang den Offenba-runge- n

der deu:schen Muse gelauscht
hat. verabschieden. Es kann keinem
Zweifel unterließen, daß es in erster
Linie das Veidienst des Direktors
Otto Ernst Tckmid ist, daß dem
Teutschthum und dem deutschen Thea
ter Cincinnatiz daS Grand fo lange
erhalten wurde. Schon feit Jahren
ging Herr John H. Havlin. der

des Grand, mit dem
Plane um. sein HauS auch am Sonn-ta- g

den englischen Gesellschaften
und nur di persönliche

Rücksicht auf Herrn Schmid bewog ihn,
die Ausführung dieses Planes immer
wieder ausjuicheben. Ein Blitz-mäde- l"

gehört jenen Operettenpos-
sen, die sich einer schier unverwllstli- -

chen Beliebtheit deim Publikum er
freuen, was wobl darauf zurllckzufüh-re- n

ist. daß Tert und Musik gleich
vortrefflich sind. Der Kampf gegen
Dummheit und Protektion, den das
stück in hüb'er und amüsanter
Weise schildert, findet stets Anklang.
und wenn am Schluß Tüchtigkeit und
Klugheit triumrhiren so spendet das
Publikum immer gern und willig Bei-fal- l.

Zwei hervorragende und beliebte

Kräfte unseres Ensembles. Frl. Anni
Collini Senden und Direktor O. E.
Schmid, werden die beiden Hauptroi-le- n

im Blitzmädel" inne haben, der
Letztere als Christ Brüller und Frl.
Collini Senden in der Titelrolle. Die
sämmtlichen anderen Kräfte des es

werden ebenfalls in guten und
dankbaren Rollen beschäftigt sein.

Flinten

Wird Crnst vun Bargen dem Teut
scheu All. Prot. Waisenhaus

schenken.

Ein hochml.' kommene? Geschenk
wird in den nächsten Tagen Herr
Ernst von Bargen dem Deutschen

Protestantischen Waisenhau-s- e

machen. Er wird nämlich eine
Anzahl der Eierzierflinten. die früher
im städtischen Z'ufluchtshause benutzt
wurden, jedoch seit der Abschaffung
des militärischen Regimes in dem
Heim unbenutzt liegen, käuflich er
werben und dem Waisenhause zum
Geschenk machen, wo diese Zuwendung
mit aroer ffreude begrüßt werden
wird, denn Waisenoater Rose geht ts

seit einiger Zeit mit der Idee um.
den Knaben etwas militärischen Drill
beizubringen.

Herr von Bargen bat bereits ge
tern mit Herrn Emerson, dem Leiter

dS Zufluchtshauses, in der Angele-genhe- it

Rücksprache genommen und
der Handel wird in den nächsten Ta
gen abgeschlossen werden.

Die Logenbrüder."

Vorstellung heute Abend im Emery
Auditorium unter Hanselma

Auspizien.

Der Hanselmann Klub ladet seine
Freude und Bekannten sowie die
deutsch-redende- n Freimaurer zu dein
heutigen Theaterabend ein. Ter Klub
hat das Ensemble des Tirettors Otto
Ernst Schmid , zu einer Borstellung
gewonnen, die heute Abend 8.15 iin
Emery Auditorium stattfindet. Zur
Aufführung gelangt das prächtige
Llislspiel Tie Logenbrüder", eins
der zugträftigsten Stücke, lxis in

Besetzung über die Bretter
geht iind ohne Zweifel gediegene Wie
dergnbe findet. Herr Schmid und
feine Minstlerschaar werden ihren
ganzen Stol.j darin, scheu, um mit
Eiiren zu begeben.

Ter Hanselinann Älub ist bekannt-lic- h

eine Pereinigung, die aus Mit
gliedern der Hanselmann, Loge be

slei,t, speziell zu dem Zweck gebildet,

in der Loge bei dem Hallcnban, d

diesen Sommer noch in Angriff ge-

nommen wird, behilflich zu sein. Ter
!tlub benveckt nichts Geringeres, als
aus eigenen Mitteln die InnenauS
stattung des deutschen Freimaurer
temvels zu beschaffen. Tie heutige
Vorstellung soll dazu die ersten Mit
tel liefern. Billets sind von den Mit'
gliedern und Abend an der Kasse er
hältlich. Tieselben, können im Laufe
des Tages in der Wilde'schen Buch
Handlung an der Siebenten Ttrasie,
zwischen Vine und Walnut, reservicrt
werden.

EheErIaiißscheine.

(Fred. Strasburg, 54, 1373 Harrison
Avenue.

(Henrietta Bock. 52. 921 West ty

Str.
ZMorris Pattoon, 27. 527 ClintonSt.
jLeona Miller. 29. 533 Richmond St.
jOtto Prickett. 22. 572 Findlay Str.
(Charlotte Bleichart, 21. 1528 Bay-mill-

Str.
ZCharles F. Schumacher, 21, 1028

Wilstach Str .

Norma Luebbe. 18. 1L37 Hughes St.
Mathias John Sherman. 24, Co- -

lumblls, Ohio.
(Edna M. Dickmeier. 31, 4380 Hami-to- n

Aoe.

j William D. Roh. 21, 1053 Inter- -
mediate Str.

(Stella Thompson. 16. desgl.

sJobn Bush. 26. Maysville. Kq.
(Stella Mosbey. 18. 386 Baum Str.
Albert S. Buelich. 28. Wiswell Ave.

(Mary B. Best. 19. 1357 Burdette
Avenue.

s Edmund Flisikomski. 22. 2995 West
McMicken Ave. ,'

(Hildegard Beumer. 20. 413 Straight
Straße.

jFrank Grcen. 29. 214 Plum Str.
(Miami William. 41, College Hill.

l Charles Rom. 36. 217 West Liberty
Straße. -

(Ida Freoelake. 40, 104 oeögi.

j Charles W. Graham, 51. 526 Joh:-- .

Straße.
(Dessie Hoskins. 22. desgl.

jHugh Long. 52, 530 Carlisle Ave.
(Essie Eorder. civ. 536 veegl.

i Gordon E. Maauire. 21. 3198
j Spring Grove Ave.
(Mary Thacker. 13. 605 West 6. Str.
j Charles Hoheide. 29. 143 Main Str.
(Emma Wuest. 26, 2334 Bictor btx
jJoseph Blackman, 25, 641 W. 8. Si,
(Martha Jacobs, 19. desgl.

iBond Wisler. 34. Roslyn Flats.
(Hulda Bates. 31. Pleasant Ridge.

August Bratfisch. 31. Norwood.
(May Beebe. 35, desgl.

jRichard Lucas. 21. 255 Broad Sir.
(Massie McNeely. 18. 1814 Maringo

Straße.
s Frederick Moedinger. 48. 4720 Gar- -

land Str.
(Bertha Schaefer. 45, 4720 Garland

Straße.

MMM-M- M

Wir rescrviren Betten und Kabi
nen nach und von Europa auf allen
Transatlantischen

Tampfer'Linien.
Kreditbriefe. Neise(5hccks.

Pässe (Paßports) besorgt.

M MIWM
Ecke 12. und Bine Str.

Tie Bond Hill Straszenbahn.

Ter Bau der projektirten Straßen-bahnlini- e

nach Bond Hill dürfte bin- -

nen Kurzem in Angriff genommen
werden. Biezepräsident Draper von
der Straßenbahn . Gesellschaft er
klärte gestern dem Straßenbahn-Kom-mitte- e

des Stadtraths, daß die

den Bau der Linie in Angriff
nehmen würde, sobald die Stadt zwei
Biegungen an der Reading Road aus-gemer- zt

hat. Daraufhin erhielt Stadt-ingenie- ur

Krug sofort die Weisung, für
die Ausmerzung der beiden Krüm-munge- n

zu sorgen.

Bortrag über Shakespeare.

Tumcnabcnd im Teutschen Litterari
scheu Älub. s

Der Deutsche Litterarische Klub hat
für Mittwoch dieser Woche einen

arrangirt, der in der Aula
der Universität stattfindet. Dr. C. M.
Lotfpeich, Hilfsprofessor der deutschen
Litteratur an der Universität, hat den
Lortrag übernommen und zwar spricht
er über William Shakespeare, sein
Leben und seine Heimath." Der Vor-tra- g

wird durch Lichtbilder illustrirt.
An dem musikalischen Programm, in
welchem Shakespeare'sche Sonnette
zum Vortrag gelangen, wirken Herr
Theodor Bohlmann, Frl. Olive E.
Hamer und Herr John A. Hoffmann
mit.

Das Programm ist folgendes:
Begrüßungsrede des Präsidenten.
Lieder, gesungen von. Miß Olive Ha- -

mer:
1. ..Where the Bee sucks". Dr. Thomas

Arne.
(Aus Der Sturm". 5. Akt. 1. Szene,

171 0 1778.)
2. ..Blow. Alow Thou Winter Wind"

Sarjeant.
(Aus Was ihr wollt". 2. Akt 7.

Szene.)
Am Klavier Herr Professor Th.

Bohlmann.
Vortrag des Herrn Dr. C. M. Lot-speic- h.

William Shakesheare, sein Leben und
seine Heimath," mit Lichtbildern.

Lieder, gesungen von Herrn John A.
Hoffmann:

1. ..Who is Sylvia."
(Aus Die beiden Veroneser", Schu

bert. 4. Akt. 2. Szene.)
2. Hart, Hark, the Lark."
(Aus Cymbelin", 2. Akt. 3. Szene.

Schubert.
?,. Orpheus with the Lute".
("Aus Heinrich der Achte", 2. Akt.

L Szene. Sullwan.
Am Klavier Herr Professor Th.

Bohlmann.

Sterblichkeitsbericht.

Thomas McDonald. 82. Städti-fche- s

Armenhaus, Arterienverkalkung.
John Witzmann, 42, 3321 Herron

Ave.. Inquest in Schwebe.
Robert W. Tolle. 19. 4145 W. 8.

Straße, Hirnhautentzündung.
Mary Schorfheioe. 56. 2110 War-sa- w

Alle., Herzleiden.
Charlotte Weitzel. 70, 1518 Knox

Straße, Lungenentzündung.
Margarethe Luckman. 68, 1210

Queen City Ave.. Krebs.
Frank Weis, 24 Kirby Road,

Stone Gregory. 24 1151
'

Bank
Straße, Lungenentzündung.

Julia McCormick. 75. Heim der
Armenschwestern, Nierenleiden.

Geo. Goldie. 42. 127 Ost 12. Str..
Tuberkulose.

Frederick C. Miller. 71. 2986 Rose
Hill Ave.. Gehirnschlag.

George Rennick. 75. 842 Rockdale
Ave.. Herzleiden.

William A. Bennett. 60. 2316 Rea-din- q

Road. Zuckerruhr.
Mary Enqelhart, 69, 2455 Fair

view Ave.. Krebs)

Amelia Zinke. 62. 2204 Ravine
Straße. Lungenentzündung.

Alice Reht. 55. College Hill Sana-toriu-

Inquest in Schwebe.
Lillian Scheu. 21. 400 Carmalt

Str., Hirnhautentzündung.
Elisabeth Müller. 79. 6233 Carey

Straße, Arterienverkalkung.
David O'Neil. 21. Seton Hospital.

Geschwür im Gehirn.
Donald Brown. 6. 6059 Oakwood

Ave.. Rheumatismus.
Marie Ireland. 64. 208 Laurel

Str.. Arterienocrkalkunq.
Henry Riedel. 79. 6001 Elm Str.,

Zuckerruhr.
Pierce Neibel. 42, 103 Ost Auburn

Ave., Nierenleiden.
Horace Clemons. 13. 431 Sycamo-r- e

Straße. Inquest in Schwebe.
George Britt, 52. Longviem, Läh-mun- q.

John Weihe, 51. 21 W. 6. Straße,
Asthma.

Frank Gcrst. 79. 2816 Woodburn
Aoe.. Lunqenentzündung.

Mary A. Lambers. 60. 2223
Sbadwell Straße. Krebs.

Mary Zieverink. 93. 1711 Pleasant
Str.. Altersschwäche.

Mamie Franz. 27. 27 Ost Court
Str.. Lungenentzündung.

Wvcheubrricht des (esundhcitsamtö.

Laut dem Wochenbericht des städti-sche- n

Gesundheitsamtes wurden in dcr
verflossenen Woche 103 Fälle von

Krankheiten und 25 Todes-fäll- e

infolge solcher. Krankheiten ge-

meldet, gegen 162 Ertrankungen und
34 Todesfälle in der Parallelwoche d-- s

vorigen Jahres. Auf die einzelnen
Krankheiten vertheilen sich die zur
Meldung gelangten Fälle wie folg4:
Schwindsucht, 30 Erkrankungen und
22 Todesfälle; Diphtheritis. 13

und ein Todesfall; Schar-lachfiebe- r,

16 Erkrankungen und ein
Todesfall; Windpocken, 11 Erkrankun-gen- ;

Keuchhusten, 16 Erkrankungen;
Mumps, n:un Erkrankungen; Rose,
fünf Erkrankungen; Blattern, vier Er
krankungen; Masern, drei Erkrankun- -

gen; Hirnhautentzündung, eine Er
krankung und ein Todessall; Typhus-f:ebe- r.

eine Erkrankung.
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Aus Versehen

Hat angeblich Edward T. Lux Queck

silbcrtablcttcn genommen.

Ednxird T. Lur. der Geschästsfüh.
rer der Universal Film Ezckange, von
der Vierten und Plum Straße, liegt
gegenwärtig im städtischen Hospital an
den Folgen einer Quecksilbervergif-tun- g

darnieder. Wie der behandelnde
Arzt Dr. Eharles Maerzt versichert
hat Herr Lur aus Bersehen Qecksil-bertablett- en

genommen und wird al-

ler Wahrscheinlichkeit nach genesen.
Lur, kam gestern Morgen zu sehr

früher Stunde in Begleitung einer
jungen Dame, die sich der Polizei

Sarah Brown nannte, jedoch

eine falsche Adresse angab, aus dem

Gault House heraus und Beide fuh-re- n

dann nach einer Apotheke an der

Fünften und Sycamore Straße, wo

Lu? ein Gegenmittel eingegeben wur-d- e.

worauf dann seine Ueberführung
nach dem städtischen Hospital erfolgte.

Base.Ball.

Gestern wurde durch nassen Spiel
Play und Frosrwetter das dritte Spicl
der Serie zwischen unseren RedS"
und den Pittöbnrger Piraten" ver
hindert und auf einen späteren Taz
zum Austrag verschoben. Bei halb,
wegs zulässigem Wetter werden die

beiden Klubs kcute Nachmittag spie
len. Anfang um 3 Nbr.

Die g e st r i g e n S p i e l c.

Ehicago .... .00 000000 00
St. Louis 0 0 0 0 1 1 0 0 '2Die auf dem Programm stehenden.
Spiele der vier östlichen Klubs wur
den ebenfalls gestern durch Regen ver

hindert.

Wer hat das Buch gekauft?

Alle Personen, die in der letzten Zeit
sich von weiblichen Buchagenten ein
medizinisches Werk haben ausschwatzen
lassen, das angeblich von der hiesigen
Gesundheitsdkhörde und der Gesell-scha- ft

vom Rothen Kreuz sanktiomrt
ist, werden ersucht, sich heute Bormit-ta- g

im Detcktivbureau beim Leutnant
Love zu melden.

Die Polizei will nämlich, wenn sie

das nöthige Beweismaterial erhalten
kann, gegen die beireffenden Agentin- -

nen wegen angeblichen Erlangens von
Geld unter falschen Vorspiegelungen
vorgehen. Zwei der Agentinnen hat-te- n

gestern ein Verhör vor Leutnant
Love zu bestehen und wurden angewic
sen, sich heute wieder einzusinken. Im
Ganzen möchten acht dieser Agentin
nen die Stadt unsicher.

Tchut, für Flieder.

Die Parttommission hat einen Auf
ruf cn das Publikum im Allgemeinen
und an die Eltern von halbwüchsigen
Kindern im Besonderen erlassen, in
welchem dringend um den Schutz der

Fliedersträuä in den öffentlichen

Paris gebeten wird. Wie es in dem

Aufruf heißt, sind im vorigen Früh-jäh- r

die Fliedersträuche derart gepllln-de- rt

worden, daß die Sträuche in vie

len Fällen dauernd beschädigt wurden.
Die Polizei ist keuer angewiesen wor
den, mit unnachsichtlicher Strenge ge-g-

alle Personen vorzugehen, die beim
Blumenpflücken in den städtischen

Parts ertappt werden.

Brrmifit.
Als vermißt wurden der Polizei ge

stern die folgenden Personen gemeldet:

Charles Hall. 16 Jahre alt. von 31:.
2510 Spring. Grove Avenue. Ver-

ließ feine elterliche Wohnung am
Sonntag, um einen Spaziergang zu
machen und ist seitdem nicht zurück-

gekehrt.
Harry Themas, 13 Jahre alt. T.o.

182 Amor Place, verließ am Sonn
tag seine elterliche Wohnung und hat
sich seitdem nicht wieder blicken lassen.

William Borman. 22 Jahre alt.
von No. 8374 Woodburn Avenee.
Hartwell. Ging am Sonntag von zu
Hause weg. um ein Lichtbilder-The- a

ter zu besuchen und ist seitdem der
fchwunden. -


